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Kreisklasse Jungen 19 Süd

BSV Holzhausen (wJ19) : BSV Holzhausen 
Freitag, 12.01.2024, 18:15 Uhr

Frankenberg tütet den Sieg für den BSV Holzhausen ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des BSV Holzhausen, als Arvid
Frankenberg das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des BSV Holzhausen (wJ19)
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Torben Plogmann, der seine
Partien allesamt gewann. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich konnten Rusinek / Langer zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Plogmann / Sprekelmeyer aber trotzdem klar mit 5:
11, 11:1, 12:14, 4:11. Wenige Chancen hatte danach Leni Flaspöler bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihren Kontrahenten Arvid Frankenberg, so dass Frankenberg seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Luisa Sophie Rusinek und Fabian Sprekelmeyer beendet, das Luisa Sophie Rusinek
letztendlich gewann. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Emma Langer bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Torben Plogmann. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Emily-Kathleen Potthoff gegen Fabian Sprekelmeyer. Dass
die unterlegene Heimspielerin Potthoff nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht
den eindeutigen Verlauf des Spiels. Mit 5:11, 5:11, 11:9, 7:11 verlor derweil Luisa Sophie Rusinek
ihre Partie gegen Torben Plogmann, in die Plogmann im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Emily-Kathleen Potthoff verlor ihre Partie gegen Arvid Frankenberg
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Kaum Chancen hatte Emma Langer beim 0:3 gegen ihren
Kontrahenten Fabian Sprekelmeyer, so dass Sprekelmeyer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 23 Siege und 5
Niederlagen für Sprekelmeyer aus. Luisa Sophie Rusinek gewann ihr Spiel gegen Arvid Frankenberg
überzeugend in drei Sätzen. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 2:7. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Leni Flaspöler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Torben Plogmann. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:14 für Flaspöler und
24:5 für Plogmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den BSV Holzhausen die Halle.

Durch diese Niederlage hat der BSV Holzhausen (wJ19) in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024
gegen den VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) bevor. Für den BSV Holzhausen steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Hellern am 26.01.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 16:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 BSV Holzhausen (wJ19)

Doppel: Rusinek / Langer 0:1 
Einzel: L. Rusinek 2:1, E. Langer 0:2, L. Flaspöler 0:2, E. Potthoff 0:2 
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 BSV Holzhausen
Doppel: Plogmann / Sprekelmeyer 1:0 
Einzel: T. Plogmann 3:0, F. Sprekelmeyer 2:1, A. Frankenberg 2:1


